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Erneut mit Ersatz spielend, kam Michael Döcke aus der 3. Mannschaft zum Einsatz, welcher sich gut
verkaufte. Gegen den hoch favorisierten Gegner errechneten sich die Bautzner jedoch bereits im
Vorfeld wenig Chancen.

Die zu Beginn gespielten Doppel verliefen wie oft relativ ausgeglichen und man lag mit 1:2 zurück.
Dabei gewannen Hartmut Engert und Paul Müller gegen ihre Kontrahenten vom TTC Holzhausen.
Anschließend hatte im oberen Paarkreuz Paul Müller keine Chance gegen Gamm während Hartmut
Engert seinen Gegner am Nebentisch auf der Schippe hatte und nur knapp mit 2:3 unterlag. In den
beiden Einzelvergleichen in der Mitte waren die Bautzner doch wieder eher ohne Chancen und
unterlagen mit 1:3 bzw. 0:3.
Unten wurde es dann noch mal richtig spannend. Der wieder von der Grippe erholte Matthias
Heidrich kam nach 0:1 Satzrückstand wieder zurück ins Spiel und behielt bis zum Schluss die
Oberhand. In dem folgenden Spiel hatte Michael Döcke die Möglichkeit sogar zum 3:6 zu verkürzen,
was ihm auch beinahe gelang. Leider verlor er denkbar knapp in 5 spannenden und ansehnlichen
Sätzen gegen Knoch. Somit stand es nach der ersten Einzelrunde 2:7 aus Sicht der MSV-Sportler.

Zum Schluss war Hartmut Engert ebenfalls gegen Gamm deutlich der schwächere, wie es zu Beginn
bei Paul Müller war. Dieser konnte sich jedoch diesmal gegen Meinel behaupten und holte mit einem
3:1 den 3. Punkt für den MSV Bautzen 04. Zu einem 4. reichte es nicht ganz, obwohl Maik Günther
gegen den Riesen Mühlmann aus der Mitte sogar schon mit 2:1 in Führung lag. Die letzten beiden
Sätze konnte er nicht gewinnen.
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Damit stand eine 3:9 Niederlage fest. Trozdem bleiben die MSV´ler gesichert im Mittelfeld auf dem
6. Tabellenplatz.

Das nächste Spiel ist am 3. Februar gegen den Punktgleichen 1.TTV Schwarzenberg.

 

Für den MSV spielten: Hartmut Engert (0,5); Paul Müller (1,5); Maik Günther, Mario
Kramer, Matthias Heidrich (1); Michael Döcke


